
 

  

Ihr lieben wundervollen Medizingefährt*innen, wir wollen euch sagen, WIE unendlich dankbar 

wir sind, dass wir diese Reise zur Befreiung unserer Medizinmacht gemeinsam unternehmen! 

Wir vollenden in dieser Woche unsere Reise durch die sieben Tore in die Unterwelt und das große 

Vollenden und Verabschieden von allem, was nicht unserer Wahrheit entsprochen hat und das ist 

eine unendlich große Feier und Ehrung.  

Wir haben uns vier Wochen lang all unseren unerlösten Themen gestellt, uns für unsere Schatten 

zutiefst geöffnet, wir sind roh und verletzlich geworden durch diese Häutung, wir haben unsere 

Herzen zutiefst für uns und unsere Verletzungen geöffnet und uns an tausend Stellen und Wunden 

in die Wahrheit zurückgeliebt. Wir sind durch das Feuer der Wahrhaftigkeit gegangen und haben 

verglüht und verbrannt, was nicht unsere Wahrheit ist. 

Wir haben unseren Gefühlen und Körper*innen gelauscht, sind der Fährte unserer Seele gefolgt, die 

uns von einem in das nächste Thema getragen und uns bewusst gemacht hat, was erlöst werden 

will. Wir haben uns vertrauensvoll und mutig allem geöffnet, was sich zeigte. 

Wir haben uns selbst und einander darin bestärkt, ermutigt und unterstützt. Wir sind Hand in Hand 

manchmal aufrecht, manchmal stolpernd und taumelnd und stürzend immer weiter hinunter ge-

taucht in unsere Seelenunterwelten und wir haben diese Reise mit Liebe gefüllt, mit wechselseiti-

gem Ermächtigen und Anfeuern. 



Wir haben uns gezeigt mit unseren Themen und haben uns ineinander erkannt und erkennen dür-

fen. Wir haben unsere Geschichte und Geschichten geteilt und miteinander uns in unserem Lieben, 

Mitfühlen und Vergeben vertieft. Wir haben unendlich viel erkannt, erlöst und befreit und wurden 

mehr als je zuvor Held*innen und Schöpfer*innen unseres wahren Seins und Lebens. Wir haben uns 

erinnert und waren bereit, unsere Drachen zu Verbündeten zu machen. 

Wir sind durch Widerstände gegangen, haben geschimpft, geflucht und sind wütend geworden. Wir 

haben gerungen und gekämpft, geatmet und uns in den Schmerz hineinentspannt. Wir haben ge-

weint, gelacht und erleichtert aufgeatmet. Wir haben nichts ausgelassen und uns allem geöffnet. 

Wir haben gelernt, uns zu öffnen, wo wir uns bisher verschlossen und abgewandt haben. Wir haben 

integriert, was wir bisher ausgeschlossen und verachtet haben. Wir haben umarmt, was wir vorher 

von uns gestoßen haben. Wir sind in aus dem Feld der Angst in das Feld der Liebe zurückgekehrt. 

Wir verneigen uns tief vor jeder und jedem Einzelnen und sehen dir in die Augen und sagen DANKE. 

Tausendfach Danke DANKE *D*A*N*K*E* für all das und noch viel mehr. Danke, dass es dich gibt, 

danke, dass wir diese Reise wahren Menschseins mit dir und miteinander machen dürfen.  

  

Danke, dass du hier bist. Danke, dass wir alle gemeinsam erinnern und erfahren, WIE zutiefst ge-

liebt, richtig, wertvoll, würdevoll, würdig und willkommen wir sind. DANKE. So tief Danke. 

 


